
Beitrag des Kreisstabführer Thomas Gerberding an der 

Jahresversammlung des KFV Hildesheim  

am 04.03.2010 in der Bosch - Kantine 

 
Sehr verehrte Ehrengäste, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

meine lieben Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 

 

 

Mein Bericht zum Musikwesen ist in 3 Abschnitte unterteilt: 

1. Statistik 

2. Feuerwehrmusik auf Kreisebene 

3. Feuerwehrmusik auf Landesebene 

 

 

1. Statistik 

 

Die Jahresmeldungen der Musik- und Spielmannszüge sind dieses 

Jahr leider nicht vollständig und erst recht nicht pünktlich 

eingegangen. Die Auswertung der eingereichten und 

nachgeforderten Zahlen ergibt folgendes Bild: 

Die Anzahl der Feuerwehrmusikerinnen und –musiker ist im Jahr 

2010 im Bezug auf das Vorjahr annähernd gleich geblieben 

(1248). Der Anteil der Musikerinnen beträgt weiterhin 42 % 

(529). Der Anteil der Jugendlichen unter 19 Jahren beträgt 28 % 

(345). 

Der Anteil der Feuerwehrmusikerinnen und –musiker die parallel 

auch den technischen Dienst versehen, liegt bei knapp 11 % (139) 

und ist gegenüber dem Vorjahr leicht gesunken (2009-13%). 

Die 36 musiktreibenden Züge haben im Jahr 2010 wieder über 

875 Stunden Einzelproben, über 410 Stunden Registerproben und 

über 3.300 Stunden Gesamtproben durchgeführt. Bei den 

Auftritten und Ständchen kamen die Musikerinnen und Musiker 

auf 2.962 Stunden. Umgerechnet auf den einzelnen Zug sind dies 



ca. 90 Stunden Gesamtprobe und ca. 82 Stunden Auftritte und 

Ständchen. Die Zahlen die mir zur Verfügung standen zeigen, 

dass wir im Jahr 2010 leider von einem leichten Rückgang 

sprechen müssen. So ist ein Rückgang um 50 Musikerinnen und 

Musiker (4 %) festzustellen.  

Dies ist das Ergebnis zu einem Teil des uns bekannten Trends, 

aber eben auch zum anderen als Folge des stark reduzierten 

Probebetriebes eines einzelnen Zuges. Wir hoffen, dass die 

Durststrecke bald überwunden ist und dieser Musikzug zu alter 

Stärke zurückkehrt. 

Wer aufmerksam war und alle Zahlen entsprechend addiert hat, 

kommt auf über 6.260 Stunden Gesamtproben und Auftritte. 

Immer noch eine beachtliche Zahl! 

Diese vielen Stunden und das meist ehrenamtliche Engagement 

der Ausbilder bewundere ich sehr und sage den Kameradinnen 

und Kameraden an dieser Stelle herzlich     Danke schön. 

 

 

2. Feuerwehrmusik auf Kreisebene 

 

Im vergangenen Jahr ist neben den vielen Konzerten der 

einzelnen Musik- und Spielmannszügen im Kreis und in der Stadt 

auch einiges gemeinsam durchgeführt worden:  

 

Auch im Jahre 2010 geschah die Eröffnung der Marktplatz-

Musiktage wieder durch Feuerwehrmusikzüge. Es waren dies der 

Musikzug Föhrste-Alfeld und die Feuerwehr Big Band Dingelbe.  

Die Marktplatz-Musiktage finden nunmehr seit 10 Jahren statt. 

Immer freitags und samstags in der Zeit von Ende Mai bis Ende 

September treten die unterschiedlichsten Musikgruppen auf dem 

Hildesheimer Marktplatz auf. Die Feuerwehren, bzw. zwei der 

Musik- und/oder Spielmannszüge gestalten seit 4 Jahren die 

Eröffnung.  



Auch dieses Jahr wieder: Am Freitag 28.05 2011 werden die 

Hildesheimer Marktplatz-Musiktage eröffnet. Welche Züge dies 

sind wird in den nächsten Tagen geklärt. 

 

Als zweites großes musikalisches Ereignis auf Kreisebene ist das 

30. Kreismusikfest im Stadttheater zu nennen.  

Es wurde wieder in bewährter Manier durchgeführt. Musikalisch 

war es ein großer Erfolg und für die Beteiligten Züge wieder eine 

besondere Erfahrung. Im Jahr 2010 waren beim Kreismusikfest 

dabei die Musikzüge aus Nette, Wehrstedt und Föhrste-Alfeld. 

Auf dem Vorplatz des Theaters musizierte der Spielmannszug 

Itzum. Dank des wunderbaren Wetters konnten auf der Freitreppe 

zum Abschluss einige gemeinsame Stücke aufgeführt werden.  

Besonders war dieses Mal eine Verlosung in der kurzen Pause 

zwischen den ersten beiden Musikzügen: Gestiftete und 

gespendete Preise wurde verlost. Der erste Preis war ein privates 

Ständchen einer der mitwirkenden Musikzüge. Für die 

Leerausgegangenen wurden durch die Mitglieder der beteiligten 

MZe in der Pause Trostpreise von Büchern bis Eiskratzer und 

Kugelschreiber verteilt. 

Dieses 30. Musikfest war sehr gut besucht, vielleicht auch weil es 

die Eintrittskarten zusätzlich beim Ticketcenter der HAZ gab. Die 

Freiwilligen Feuerwehren Stadtmitte und Moritzberg hatten also 

auch wieder reichlich zu tun und konnten dank des super Wetters 

in geschätzter Weise mit ihrer Bewirtung die Zuschauer erfreuen. 

Für das Jahr 2011 ist das 31. Musikfest geplant. Es wird 

stattfinden am Sonntag 04.September ab 15:00 Uhr unter 

Beteiligung des Musikzuges Harsum  und der Big Band aus 

Dingelbe. Der dritte Zug steht noch nicht fest. Auf dem Vorplatz 

wird ab 14:30 Uhr vom Spielmannszug Eime musizieren. 

 

 

 

 



3. Feuerwehrmusik auf Landesebene 

 

Auf Landesebene geschieht in den letzten Jahren immer mehr und 

so möchte ich auch hier kurz mit ein paar wenigen Stichworten 

darüber berichten. 

 

Jedes Jahr finden jeweils ein bis zwei Lehrgänge auf Landesebene 

für Spielleute und Blasorchester statt. Diese Lehrgänge werden 

meist in unserer Nähe, in Altgandersheim durchgeführt. Ich kann 

sie immer wieder nur wärmstens unseren Musik- und Spielmanns-

zügen anpreisen und ans Herz legen.  

Im Herbst 2010 fand erstmals ein gemeinamer Lehrgang in der 

neuen Musikakademie des Landes in Wolfenbüttel statt. Die vom 

Land Niedersachsen errichtet Landesmusikakademie kann von 

allen Musiktreibenden Vereinigungen gebucht werden. Sie kostet 

keine Miete, sondern max. eine Reinigungspauschale. Deshalb ist 

sie leider auch schon hinsichtlich der attraktiven Termine auf 

Jahre ausgebucht. 

Im Jahr 2011 wird es wieder vier Lehrgänge auf Landesebene 

geben. Jeweils 2 für Spielleute und Blasorchester. Diese 

Lehrgänge finden wieder in Altgandersheim statt. Die Akademie 

in Wolfenbüttel ist leider belegt. 

In den letzten Jahren hat sich ein Landesmusikkorp gebildet. Es 

entstand aus den Blasorchesterlehrgängen auf Landesebene. 

Interessierte Musikerinnen und Musiker haben sich dort unter 

Anleitung eines musikalischen Profis der vom Heeresmusikkorp 

kommt, zusammengetan um Stücke zu spielen und insbesondere 

aufzuführen, die nicht in jedem Musikzug-Repertoire enthalten 

sind. Diese Musikerinnen und Musiker sind neben ihrer Tätigkeit 

in ihren Heimat Musikzügen im Landesmusikkorps aktiv. 

Mittlerweile hat das Landesmusikkorp des 

Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen, wie das Orchester 

offiziell heißt, schon fünf große Konzerte gegeben, zuletzt im 

Frühjahr 2010 in Celle. Es ist ein 50-60 Mann-Orchester und 



kann auch von uns für Veranstaltungen auf Gemeinde oder 

Kreisebene angefragt und gebucht werden. Interessierte 

Musikerinnen und Musiker können auch noch mitmachen – das 

Landesmusikkorps steht bei entsprechendem Interesse und 

Eignung jeder Feuerwehrmusikerin und jedem Feuerwehrmusiker 

offen. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich im Namen der 32 Musik- und 4 

Spielmannszüge ganz herzlich für die Unterstützung durch die 

aktiven Kameraden und die fördernden Mitglieder bedanken. Die 

Musikerinnen und Musiker sind stolz und zufrieden auf und mit 

ihre aktiven Kameradinnen und Kameraden. Die Zusammenarbeit 

ist stets konstruktiv und dann wenn der freundschaftliche Umgang 

gepflegt wird, ist man gemeinsam auch immer sehr erfolgreich. 

Vielen Dank an die Vertreter des Landkreises für die gewährten 

Fördermittel und die sonstige umfangreiche Unterstützung. Danke 

an meine Vorstandskollegen für ihr Vertrauen und sehr gute 

Zusammenarbeit. 

 

Bleibt mir an dieser Stelle noch dem MZ Sorsum für die 

Begrüßungsmusik sehr herzlich Danke zu sagen und uns allen 

eine schöne Zeit mit viel Musik und Harmonie zu wünschen. 


